
^Düsseldorfer Staattbeater^J
f | M Direktion: üidtuia Zimmermann^ MM ^|

Samstag, den 20. März 1909 AbonnementsMorituri
Drei Einakter von Hermann Sudermann. — Spielleitung: Wilhelm Köntz.

1. Teja. Drama in einem Akt.
Teja, König der Gothen ...... Franz Seharwenka
Mathilda, die Königin...... Amelie Schier
Amalaberga, deren Mutter..... Helga Billy
Agila, der Bischof . . . . . . Fritz Schmidt
Eurich 1 „ , „ ,. { George Beekow
Theodcmir Gross * "" ehemaligen Hermann Heine
Athanarich j Gothenreich | Art ,mr Schettcr
Ildibad, Speerträger des Königs . . . Ernst Bedau
Haribald, ein Krieger...... Robert Weberg
Erster \ „ ,. .. .. ( Ernst Herz
Zweiter ) Zeltwachter.....» j^ Gonke
Ein Chorknabe.......Auguste Reibold

2. Fritzchen. Drama in einem Akt.
Herr von Drosse, Major a. D., Rittergutsbesitzer Egon Hedeberg
Helene, seine Frau.......Helga Bally
Fritz, beider Sohn, Leutnant .... Hellmuth Pfund
Agnes, Nichte der Frau von Drosse . . Amelie Schier
von Hallerpfort, Leutnant.....Eugen Harlow
Stephan, Inspektor ....... Jahn Hofknecht
Wilhelm, Diener.......Robert Weberg

Die Handlung spielt auf dem Gute des Herrn von Drosse. — Zeit: Die Gegenwart.
3. Das Ewig-Männliche. Spiel in einem Akt.

Die Königin........ Elisabeth Wilke
Der Marschall....... Fritz Schmidt
Der Maler........ Franz Seharwenka
Der Kammerdiener . . ' . . . . Eugen Marlow
Der Marquis in rosa ...... Ernst Herz
Der Marquis in blassblau ..... George Beekow
Die schläfrige Hofdame ...... Maria Sieg
Die taube Hofdame ...... Emma Graichen
Ein Kind als Amor ...... Kl. Hofknecht
Erster j I Paul Köllner
Zweiter \ Marquis...... '. Robert Weberg
Dritter J | Arthur Schetter
Erste \ „„,,,„„ / Grete Bedau
Zweite | HoMa "' e .....{ Frida Hock

Nach „Teja" und „Fritzchen" findet je eine längere Pause statt.

Kiissenöffnuiig und Kinlass 7 Uhr. Anfang- 7 1/« Uhr. Ende nach 10 Uhr.

UHUS" Schauspielpreise "1ÜS5
Sonntag, 21. März,abends 7 Uhr: Der Trompeter von Säkkingen. Abonn. i.

Zweimaliges Gastspiel des Kammersängers Anton van Rooy.
Montag, den 22. März: Das Rhein<;ol(l. Abonn. 5. Wotan: Anton van Rooy.
Dienstag, den 23. März: Die Walküre. Abonn. 6. Wotan: Anton van Rooy.

Für diese beiden Vorstellungen werden erhöhte I'reise erhoben.
Zweimaliges Gastspiel to £CS be" Josefine Rottmann.

Donnerstag, 25. März: Kose Berndt. Schauspiel in 5 Akten v. Hauptmann. Abonn. 8.
Rose Berndt: Josefine Rottmann a. G. — Samstag, 27. März: Sappho. Trauerspiel
in 5 Aufzügen von Grillparzer. Abonn. 2. — Sappho: Josefine Rottmann als Gast.

Krank: Alfons Schützendorf-Bellwidt.

Programm 10 Pfg.

P

Feine

eizwaren
Bisegger-lHüljn

Kasernenstr.,EckeGrabenatr.

Manufakturwaren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 36

Frühjahrs»
Neuheiten

in Damen-Konfektion,
Kleiderstoffen,

Teppichen u. Gardinen
sind in grosser Auswahl eingetroffen,

ffi

Stahlwaren
Tonhallenstrasse ü,

jiraf Adolfsdasse 58
Plücker & Wildt.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst.

Verkauf auch an Privat©.
Engros- Lager Hüttensir. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis G Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Grösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 '•



In der „Frankfurter kaiserl. Reichs-Ober-
Post-Amts-Zeitung" vom Jahre 1797 findet sich nach¬
stehende!, von dem Bürgermeisteramt der weiland freien
Reichsstadt Nürnberg unterm 15. August 1797 erlas¬
sene Steckbrief: „Es ist eine gewisse Operistin Namens
Catharina Schröfl mit ihrem Amanten, dem Schauspieler
Petrivi, weche sich beide bei hier anwesender unter Hoch¬
gräflich von Fuggerischer Intentane stehender Aug'-purger
deutschen Schauspielergesellschaft laut eines von ihnen
eigenhändig unterzeichneten Kontrakts d. d. 24. April
dieses Jahres und zwar sie Schröfl als erste Sängerin, und
er Petrivi, als zweiter Tenorist, auf ein Jahr engagiert
haben, ohngeachtet ihrer ansehnlichen, allwöchentlich
richtig erhaltenen Gage: mit einem an die Direktion noch
über dieses schuldenden, sehr beträchtlichen Geldvorschuss-
Restes in den jüngst verwichenen Tagen von hier heim¬
licher und boshafter Weise entwichen, und haben durch
diese bösliche Entweichung die Theaterdirektion in nicht
geringen Schaden versetzt. — Es werden daher jede Orts¬
obrigkeit, in subsidium Juris et sub oblatione reciproci
in similibus geziemend ersucht, die entwichene Madame
oder Demoiselle Schröfl, wie sie sich zu nennen belieben
wird, welche gross und stark von Person, dann an
ihren schwarzen Haaren und grossem Mund kennbar.
gleichwie ihr Verführer Petrivi, ein Tiroler von Geburt,
der von schlankem langen Wuchs, auch an seinen braunen
Haaren und stets gefütterten Waden, wie nicht minder
an seiner Landessprache, welche er stark durch die
Nase spricht, zu erkennen ist, auf betretenden Fall
sogleich arretieren und sofort gegen Erstattung der
Kosten ohne weiteres durch eine sichere Gelegenheit
anhero ausliefern zu lassen".

Liebevolles Urteil. Erster Schauspieler: „Na,
lieber B., wie gefällt Ihnen denn unser neuer Kollege, der
kleine N.?" —Zweiter Schauspieler: „Wunderbares Spiel
der allmächtigen Natur, in einem so kleinen Gefäss eine
solche Fülle von Talentlosigkeit anzuhäufen!"

Tasehenfahrplan
tur Jen

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Stre.-ken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Munster
und den benaehb. Direktionsbezirken, wichtige Keiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------Preis 30 Pfg____________

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger TaschcnfahrplaH ist rn habem
in den Dflsseldorier Geschäftsstellen des .Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenatr. SS und Nordstr. 34, Wilhelmplati 0, Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer),
Emil Hese, Wilhelmplatz 10, Schmitz Je Olberte, Elberfelderftr. », Mullero

4 Lehneking, ßltunenstr. 8, in Nenu, Nlederstr. 43.

Insertions- Aufträge
■immt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

i

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 233«

I

Stadt-Filialen:
Cölu erst rasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893
Ellerstrasse 67

Jnl. Schmält . Fernspr. Nr. 675
Friedenstrasse C5

August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Hauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausoh
Fernspr. Nr. 8TB

Inimermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4478

Lindeustras.se 60
Wse. Q. Winnrngbaut

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferslrasse 19
Jean Döhmer . Fernspr 4977

Wehrhalin 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

günclöorfer
dSattml-H Mietet

Bauptaeschäftsstelle:erabenstr, 25
5ernfpred)er Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zux.aaescbäftssrellen: nordstr, 34
Reuss, Riederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter Bauermami
Mittelstrasse 86. am Markt

Duisburg'
Alb. Monte), Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gferreslieim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 9T
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 9T
Mettmann

E.Nussbrueh, Lutterbeckerstr. 4
M. Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr.T
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr.94
Ohlig-s

M. Koch, Düsseldorferstr. B6
Rath

Joh. Köther, Kaiserstr. IST
Ratingen

Hab. Buschhausen, Markt J
Rheydt

H. Dümmler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Seheiat-Keim-süftimg)

Einladung zum Abonnement
Die Ausgabe der Abonnementskarten für die Zeit

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 beginnt am
1. März, dieselben berechtigen vom Tage der Lösung
an zum Besuche des Gartens und kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie ..........25,— „
Zusatzkarten ä Person ........6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ...........3,— „
Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnemen+s-

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fenupreeüer
Nr. 164

Kohlen, Ms, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jede! Meng* ab Lager oder Zech«

W. Arnold tfachf.,
Carl Duekweiler

Bureau: Leopol dstr as.se 15.

Heinr. Meltzer ^ESÜS«*
Special- G eschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbaeher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold Medaillen u. Ehrenpreisen':

Dflsi 'Erfurt 1897
Hamburg 1897Erfurt 1898

Krefeld 1899
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

liseldorf 1902
Köln 1903
Düsseldorf 1904

Paris 19
Mannheim 1907

- Insertlons-Auftrage ______
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- nnd Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Fifflßrnnffs. f Raubv °9 el 3 V»Uhr
ZZ wöl,e u - H yänen 3S/< -
ÄBllBU. [ Pelikane u.Möven 4 „

Bären 47s Uhr
Raubtiere 5

Plakate
u. flustragzetrci

liefert In wirkungsvollerJrustuhrune
die Buchdruckerei des

, .DüsseldorferGeneral-Anzeiger'
Könlßsaltec27.

Äernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330

Zu vergeben

Zu vergeben

Hotel „Römischer KaiserXÄ
Im Wein-Restanrant allabendlich Win ton Fnnrr oirf n

«ad Sonntags mittags die beliebten niliLCl"Ü.UllZiCi IG.
Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
OUT" Dortmunder, Münchner, Pilsner jMj

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

..Zum Rebstock 46
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben Tel 1008
----------------- SPEZIALITÄT: ------ '■----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and sämtliche D «likatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ansser dem Hanse nnd nach
auswärts. Tor n. nach Meli In«« der Theater

— Diners und Soupers. ------■-----

Zu rargeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Speziäl-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

WandspannstoOe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & CiL
Q. m. h. H.

Sc22.a,a.ox»v rpla,t!z; 3—5_

Düsseldorfer Stadttheater
Dienstag, 23. März, abends 7 Uhr: Der Ring des Niebelungen; 2. Gast¬

spiel des Kammersängers Ant. van Rooy Die Walküre. Abonn. 6.
Mittwoch, den 24. März, abends 7 Uhr: Der Ring des Nibelungen

Siegfried. Abonnement 7.
Donnerst ajr, 25. März: 1. Gastspiel der Königl. Bayrisch. Hof Schauspielerin

Joseflne Rottmuim Kose Bernd. Abonnement8.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen Tor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasae zn Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. (Jrafeuberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial- Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

jsST KtReuüber dem Oeneral-ABEei|rer "VC
TtlejLon bis*, tg. J ele; hon fil.Hü

Zu vergeben

^itiX

Oeolin

Metau-Poiiiur
BjemischeßbrlK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhor

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
■------------ Sal vator - Bier ■

Pilsener Urquell
Münchener und Dortmunder

Hotel Royal

■ am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

!• Hfiltetröng & Ca,
** Kohlen,
/\ Koks, Brikets

Kwrnspr. US ergründet 1860
Lager und Kure«u:

FUn*r Hafen, Hammerstraane5.
NpeKialHXt:

ta. Kok* für Zentral-Heifunpen

K*
Friedr. Carl Koch,

Kohlen, <*
Loks, Briketts. ^NKoks

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

Parfümerie I
= Bauer ='

I1 Schadowstf asse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Kraosen
Inhaber: Qottfr. Krausen

^ Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
lu. Btechkok» In jeder K( rnuug

liir Zentralheizung



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Speziäl-Artikeln

Tapeten - Mm

Wanflspal 1

zeigen ergek

Rheinisches Tapsten!
Q. m. k

Sclia,d.o-<^7-p

Düsseldorfer £
Dienstag, 23. März, abends 7 Uhr: 0

spiel des Kammersängers Atit. van H
Mittwoch, den 24. März, abends 7

Siegfried. Abonnement 7.
Donnerstasr,25.März: 1. Gastspiel der

Joseflne Kottmuiin Kose Item

Die Abonnementskarten sind a|
Während der Hauptpausen wird der
Nach Schluss der Vorstellung stehe
dem Haupteingange des Stadttheate
nach 1. Hauptbahnbof, 2. Zoolog
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora

Zu vei\

Hrstklaxsiger

Spezial-Bamen-Frisiersalon
von Frau Jnlie Beissner, Friseuse

de* hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

jsJS" KeReuüberdem General-Aar-eiRer TB<
Ttiejuon 61S1S. <£. JelejhoB MSS

4I. Büllstrüog & C%,
Kohlen,

r ^ LauerSS Koks, Brikets
Karnspr. im Cegründat 1860

Lager und Kurean:
Neuer Hafen, Hannerstraue 5.

MpeieiHlUXt:
la. Kn«? für Zentral-Heizunoen

Friedr

Metalf-Politur
ÖemischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

= Erstklassiges
und Bier-RestaurantWein-

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
--------- Salvator-Bier ■■

Pilsener Urquell
Miineisener and Dortmunder

Qeneral-
Depot

Martin
SlNiLCOlBayerb

jr.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

——— am Hauptbalmhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

Kohlen
Koks, Briketts. S\

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 831. entgegengenommen.

Ine

i
Bauer

Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

E
Wilhelm Krausen
Inhaber: Oottfr. Krausen

Ä Kohlen 5$
Langenbrabm - Anthrazit
la. Brechkok» ir. jeder Rfrnung

liir Zentralheizung
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